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MIT DEM FAHRRAD ZUR 

SCHULE  
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DIE WICHTIGSTEN ZIELE:  
 

• Zufahrt mit privaten Autos vermindern 

• Einen sicheren Zugang für Schüler zu Fuß oder mit dem Fahrrad ermöglichen 

• Wildes und unkontrolliertes Parken in der Nähe des Schuleingangs vermeiden  
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Erhöhung der Sicherheit  und 

Qualität auf dem Weg zur Schule 

 

 

Kinder können ihre Wege zur 

Schule besser erleben und 

werden selbständig 
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KONSEQUENTES NETZ VON RADWEGEN  
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KONSEQUENTES NETZ VON RADWEGEN  
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Radwege im Grünen Radwege bei Schulen 

Radbrücken 
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Sichtbare Bodenmarkierung 

in der Nähe von Schulen 

Intelligente Radübergänge 

SICHERHEIT BEI  ÜBERGÄNGEN  
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SCHÜLERLOTSENDIENST 
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• 96 Schülerlotsen bei den 

wichtigsten Fuß- und Radübergängen 

in der Nähe von allen Grundschulen 

der Stadt 

 

• 3 Gruppen mit Begleitung (zu Fuß 

oder mit dem Bus, von einem 

bestimmten Treffpunkt bis zur 

Schule) 

 

• Gute Zusammenarbeit mit der 

Stadtpolizei 
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SCHULSTRASSEN 
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9 Schulstraßen in der ganzen Stadt  

Hier gilt: DURCHFAHRTSVERBOT  für Autos ca. 15-20 Minuten vor Schulbeginn und 

nach Schulende 
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SCHULSTRASSEN 
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SCHULSTRASSEN:  
 

             VORTEILE                                        KRITISCHE ASPEKTE 
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• Weniger Autoverkehr 

• Mehr Sicherheit 

• Gesundere Luft 

• Mehr Freiheit für die Kinder 

• Selbstverantwortung der Kinder 

• Noch einige Beschwerden 

• Die Kinder passen weniger auf 

• Ein gutes Organisationsnetz 
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SCHULSTRASSEN:  
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SCHULSTRASSE: Aosta Straße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Aostastraße von 7:40 bis 7:55 Uhr 

Kindergarten 
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SCHULSTRASSE: Glaningerweg  
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Einführung des Verkehrsverbotes im Glaningerweg von 7:30 bis 7:45 Uhr und von 

12:25 bis 12:45 Uhr und Dienstags und Donnerstags von 15:55 bis 16:10 Uhr 

Kindergarten 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Martin-Knoller-Straße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Martin-Knoller-Straße von 7:30 bis 7:45 Uhr 

und von 12:25 bis 12:40 Uhr und Dienstags und Donnerstags von 15:55 bis 16:10 Uhr 

Kindergarten 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Dolomitenstraße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Dolomitenstraße von 7:40 bis 8:00 Uhr 

Kindergarten 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Egger Lienz-Strasse und P.Eugen Allee  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Egger Lienz-Strasse und Prinz Eugen-

Allee von 7:40 bis 8:10 Uhr 

Kindergarten und 

Grundschule 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Trieststraße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Trieststraße, auf dem Abschnitt zwischen 

Neapel- und Romstraße, von 7:40 bis 7:55 Uhr 

Kindergarten 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Parmastraße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Parmastraße (von der Baristraße bis zur 

Eisackpromenade) von 7:40 bis 8:00 Uhr, von 12:50 bis 13:05 Uhr und am Nachmittag 

von 15:55 bis 16:10 Uhr 

Grundschule 
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SCHULSTRASSE: Rovigostraße  
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Einführung des Verkehrsverbotes in der Rovigostraße von 7:45 bis 8:00 Uhr und von 

12:45 bis 13:00 Uhr (mit Ausnahme an jenen Tagen an denen der Wochenmarkt 

abgehalten wird) und von Montag bis Donnerstag jeweils von 15:55 bis 16:10 Uhr 

Grundschule und 

Kindergarten 
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Verletzte Kinder auf dem Schulweg 

Jahr Transportierte Radfahrer Fussgänger Insgesamt 

2004 10 1 11 

2005 13 2 1 16 

2007 7 7 

2009 7 2 9 

2010 4 4 

2013 1 1 

2014 4 



  19 Workshop 3 - Tecnologie ITS e coinvolgimento attivo dell’utente Bolzano 17.03.2016   19 Linz 13.04.2016 

ERZIEHUNG UND VERANSTALTUNGEN 

Neben Infrastruktur und Dienste, ist die Durchführung von Projekten für 

Verkehrserziehung in der Schulen besonders Wichtig  
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ERZIEHUNG UND VERANSTALTUNGEN 

In Zusammenarbeit mit der Stadtpolizei werden jährlich fachspezifische 

Unterrichten und Projekte in den Grundschulen durchgeführt 
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ERZIEHUNG UND VERANSTALTUNGEN 

Einmal im Jahr feiern wir „Wir Kinder Radeln“ – große Veranstaltung für Kinder 

der Bozner Grundschlulen 

Ausgerüstete Strecke mit Hilfe der Stadtpolizei  
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ERZIEHUNG UND VERANSTALTUNGEN 

Weitere Beispiele der Veranstaltung „Wir Kinder Radeln“: nicht nur 

Verkehrserziehung… 

Radwerkstätte  

Gesunde Ernährung   
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Kindermobilität 
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All diese Eingriffe haben als Ergebnis folgende Entwicklung der Gewohnheiten im 

Rahmen von Kindermobilität 
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Ivan Moroder (Direktor des Amtes für 
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